
O 
fus? die Erzdiözese Freiburg. 
i%ro. 18. Freiburg, den 14. November 1866. x. Jahrgang. 

Pfründeausschreiben. 

Folgende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Im Landcapitel Ottersweier: 

: . Hügelsheim, mit einem Einkommen von beiläufig 900 fl. und der Verbindlichkeit einen mit O»/« zu verzinsenden Provisoriums- 
rest von etwa 15 fl. durch eine jährliche auf den 1. Januar fällige Zahlung von 6 fl. urkd '-eine Schuld von 
998 fl. 36 kr. verzinslich zu 5% aus Kirchenbau- und Wiesenkulturkosten herrührend durch ein jährliches Pro- 
olforium oon IQO ß. auf Gapkal unb abjuttagen. 

Im Landcapitel Waibstadt: 

Neunkirchcn (wiederholt), mit einem Einkommen von 1200 fl. und der Verbindlichkeit einen Vicar zu halten. 

■ ' ' * • ' *3   

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allerhöchstdesselben innerhalb sechs 
Wochen beim Großhcrzoglichen Ministerium des Innern einzureichen. 

... 
Im Landcapitel Breisach: 

Scherzingen, mit einem Einkommen von beiläufig 650 fl. und der Verbindlichkeit eine Restschuld von etwa 35 fl. nebst 
5% Zinsen in 3 Jahren abzutragen. 

41 Im Landcapitel Lahr: 

Altdorf, mit einem Einkommen von beiläufig 800 fl. 

Altheim, mit einem Einkommen von beiläufig 1400 fl. und nachstehenden Provisorien: 
1) ein Provisorium von 12 fl. auf Capital und Zins zur Tilgung einer Restschuld von 50 fl. 27 kr. an die allg. 

kath. Kirchenkasse; 
2) ebendahin ein jeweils auf Martini und 1869 letztmals fälliges Provisorium von etwa 12 fl. 10 kr. zur Tilgung 

einer Schuld von 52 fl. 42 kr.; 
3) an die Verwaltung des Dominicanerfonds in Constanz ein auf 1. Januar fälliges Provisorium von 25 fl. 'zur 

Tilgung einer Schuld im Restbetrag von 31 fl. 34 kr. und 
4) an den Kirchenfond ein jeweils auf Martini und 1870 letztmals fälliges Provisorium von 5 fl. zur Tilgung 

einer Schuld im ursprünglichen Betrag von 40 fl. • 

®ie Bewerber um diese der Terna unterworfenen Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und 
an «seine Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Designation von Seite Allerhöchst- 
desselben innerhalb sechs Wochen bei dem Großherzoglichen Ministerium des Innern einzureichen. 
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III. 

Im Landcapitcl Weinheim: 

Leutershausen, mit einem Einkommen von beiläufig 750 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten Bittgesuche an den Herrn Grafen 
von Wiser in Leutershausen um Präsentation innerhalb 6 Wochen einzureichen. 

Pfründebesehungen. 

Dem von Sr. Königl. Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Wiesenbach, Decanats Heidelberg, 
präsentirten Pfarrverweser von Lohrbach, Joseph Stephan, wurde am 4. October l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Se. Erzb. Excellenz haben die Pfarrei Grüns selb, Decanats Lauda, dem bisherigen Pfarrer von Hcrbolzheim, Corne- 
lius Gr atz verliehen und ist derselbe am 3. October l. I. investirt worden. 

Dem von Sr. Königl. Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Eubigheim, Decanats Buchen, präsen- 
tirten bisherigen dortigen Pfarrverweser, Carl Himmelhan, wurde am 2. October l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Sr. Königl. Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Wiesloch, Decanats Heidelberg, prä- 
sentirten bisherigen Bicar von Mannheim Alois Hoffmann wurde am 11. October l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Die Staatsgenehmigung von Stiftungen betr. 

Nr. 21,565. Wir bringen hiemit zur öffentlichen Kenntniß, daß die in dem beifolgenden Verzeichniß aufgeführten, gemäß der 
Verordnung vom 28. Mai 1863 Anzcigcblatt für die Erzdiöcese Nro. 13 im ersten Halbjahr 1866 bei diesseitiger Stelle zur An- 
zeige gekommenen Stiftungen mit Erlaß Großh. Ministeriums des Innern vom 27. v. Mts. Nro. 12,089 die Staatsgenehmigung er- 
halten haben. 

Karlsruhe, den 2. Oktober 1866. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Ziegler. Pech er. 

Verzeichniß der Stiftungen aus der e 

1. In den Kaplaneifond, resp. Kirchenfond, Bohlingen: 
von Remigius Witsch und Dorothea Stoffel zu einer heil. 
Müsse 50 f[. 

2. In den Kirchenfond Hetlingen: von Franz Anton Mül- 
ler zu einem Engelamt für sich und seine Ehefrau Maria Katha- 
rina geb. Bechtold 100 fl. 

3. In den Kirchenfond Obergimpern: von Juliane Schmoll 
Nachtrag zu früher (ao. 1863) gestifteten 36 fl. für eine hl. 
Messe für sich 14 fl. 

4. In den Heiligenfond Rohrbach, A. Eppingen: von dem 
ledigen Joseph Kuhmann zu einem Seelenamt für den fl Jo- 
hann Georg Gerber und dessen f Ehefrau Juliane geb. Kuh- 
mann 75 fl. 

5. In den Kirchenfond Griesheim, A Offenburg: von dem 
Bürger Xaver Rothmann zu einer hl. Messe für seine fl Ehefrau 
Katharina geb. Menzer und für sich nach seinem Tode 50 fl. 

6. In den Kapellenfond Glashosen: von dem Bürgermeister 

rsten Hälfte des Kalenderjahres 1866. 

Neuberger zu früher gestifteten 72 fl. für 2 hl. Messen für seine 
fl Eltern 40 fl. 

7. In die Pfarrkirche, resp. den Kirchenfond Krumbach: 
Ungenannt eine Albe i. W. v. 10 fl. und 7 Corporalien i. W. v. 
4 fl. ; Ungenannt ein Altartuch i. W. v. 8 fl. ; von Elisabetha 

4 0[umc#(f( t. %B. b. 6 ft.; IMdmmt 2 Keine 
Crucifixe i. W. v. 3 fl.; von Pfarrer und Decan Linsi:, Musica- 
lien i. W. v. 1 fl. 12 kr.; Ungenannte ein Chorrock i. W. v. 
20 fl. ; Ungenannt ein Meßgewand i. W. v. 66 fl. ; Ungenannt 
eine Albe i. W. v. 16 fl.; Ungenannt 5 Kelch- und Handtüch- 
teu, t. %B. b. 1 fl. 20 Ir. 

8. In den Kirchenfond Pfohren: von den Erbendes led. fl 
Landwirths Michael Schneckenburger zu einem Seelenamt 75 fl. 

9. In die Pfarrkirche resp. den Kirchenfond Hohenthengen: 
von der ganzen Pfarrgemeinde zur Anschaffung eines sog. hl. 
Grabes sammt Zugehör 258 fl., ferner zur Anschaffung zweier 
Engel auf den Altar 25 fl. 30 kr., zur Restauration des sog. 
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Calvarienbergs 36 fl., zur Restauration des Missionskreuzes 
34 fl. 19 kr., zur Restauration des Marien-Altars 96 fl. 24 
kr.; von den Jungfrauen der Pfarrei zur Anschaffung einer 
neuen Muttergottes-Statuc 95 fl.; von den Jünglingen und 
Männern zu einer Statue des hl. Joseph 95 fl.; von den Frauen 
zu einer blauen Fahne 68 fl. 30 kr.; von zwei Ungenannten 
4 seidene Standarten zum Muttergvttesbild i. W. v. 20 fl.; 
von einer Jungfrau von Küßnach ein gesticktes Altarbuch auf 
den Maricn-Altar i. W. v. 10 fl.; von mehreren dcrgl. ver- 
schiedene Blumensträuße auf die Alläre i. W. v. 12 fl., von 
einer Ungenannten ein Blumenkranz um den Tabernakel und 
dei Monstranz i. W. v. 6 fl. 

10. In die Kapelle, resp. den Kapellenfond Daisendorf: 
von Wittwe Rosa Allgaier geb. Neßler zu zwei hl. Messen für 
sich und ihre Anverwandten 100 fl.; von einer Ungenannten 
zwei seidene Chorfähn'chcn i. W. v. 100 fl.; von mehreren 
Ungenannten eine Fahne i. W. v. 80 fl. 

11. In den Kirchenfond Lösfingen: von der f Maria Wehrte, 
Ehefrau des Gotthard Fröhlich, zu einer hl. Messe 50 fl. 

12. In den Heiligenfond Ottenau: von der Wittwe Sabina 
Schmitt, geb. Lutz zu einer hl. Messe für ihren f Ehemann 
Oelmüler Val. Schmitt 50 fl. 

13. In den Kirchenfond Sasbachwalden: von der Sophia 
Schneider, verehel. Kirster zu Baden zur einer hl. Messe für 
ihre Eltern und für sich 50 fl.; von Maria Anna Decker, 
verw. Fallert, zu einer hl. Messe für den f Johann Decker 
und die f Brigitte Siefermann 50 fl. 

14. In den Kirchenfoud Waldstetten, A. Walldürn: von 
einer ungenannten Person zum Verputze der Altäre in der Pfarr- 
kirche 30 fl. 

15. In die Pfarrkirche, resp. den Kirchcnfond Oberrimsingen: 
von der Wittwe des f Landwirth Fidel Binz, Katharina geb. Zel- 
ler, zu einem Seelenamt und einer hl. Messe für sich und ihren 
Ehemann 125 fl., ferner zu einer hl. Messe für die led. fl Fran- 
ziska Binz 50 fl. ; von Ungenannten acht messingene Armleuchter 
i. W. v. 64 fl., sechs Vasen zu Blumenstöcke i. W. v. 12 fl., eine 
Albe i. W. v. 16 fl., ein Ciboriummäntelchen i. W. v. 6 fl. 48 kr., 
ein Kronleuchter i. W. v. 10 fl., ein Kelch i. W. v. 150 fl., ein Plu- 
vial i. W. v. 103 fl. 15 kr., ein Christuskind i. W. v. 30 fl. 

16. In den Kirchenfoud Burkheim: von Joseph Anton Probst 
alt, Webermeister zu einer hl. Messe für sich und seine fl Ehe- 
frau Beatrix, geb. Schreiber, dann für seine f Eltern, wie auch 
Schwiegereltern und Geschwister 50 fl. 

17. In den Kirchenfond, resp. die Pfarrkirche Iffezheim: 
von dem Landwirth Melchior König zu 2 hl. Messen, wovon 
die Eine für Joseph Halfinger und dessen Ehefrau Rosa geb. 
Huber, dann für dessen Stifter nach seinem Ableben zu lesen 
ist, die Andere für Melchior Huber und dessen Ehefrau Fran- 
ziska geb. Schäfer 100 fl. ; von ungenannten Wohlthätern eine 
Damastsahne i. W. v. 76 fl. ; von ungenannten Wohlthätern eine 
Fahne i. W. v. 80 fl. 

18. In den Kirchcnfond Wieblingen: von dem Herrn Gra- 
fen v. Helmstatt zu einem Seelenamt für die f Freifrau E. 
W. L. v. Leoprechting 100 fl. 

19. In den Brudcrschaftsfond Raithaslach: von einem Un- 
genannten zu früher (ao. 1856) schon gestifteten 100 fl. weitere 
60 fl. mit derselben Bestimmung, daß aus den Zinsen alljähr- 
lich am Allerseelensonntag durch den Pfarrer und den Verrech- 
ner unter diejenige Armen, welche in der Kirche für den Stif- 
ter und dessen Anverwandte gemeinschaftlich einen Rosenkranz 
beten, zwei Gulden ausgetheilt werden. 

20. In den Kirchcnfond Kappel, A- Neustadt: von der 
Wittwe Magdalena Brugger, geb. Koch, zu einem Scclenamt 
für ihren fl Ehemann Joseph Burger 75-fl. 

21. In den Kirchenfond Weier, A. Offenburg: von der 

led. f Helena Joggerst zu einer hl. Messe für sich und ihre 
Schwester Justina Joggerst 50 fl.; von der gleichfalls ledig fl 
Anna Maria Matz zu einer hl. Messe für sich 50 fl. und zu 
einer weiteren ditto für ihre fl Eltern Nicolaus Matz und Maira 
Eva Matz geb. Gros 50 fl. 

22. In den Gottcsackerkapcllenfond Elzach: von der Cäzilia 
Ruf zu einer hl. Messe für ihre fl Eltern Johann Ruf und 
Franziska geb. Holzer u. s. Z. auch für sich 75 fl. 

23. In den Kirchenfoud Rosenberg von Michael Gehrig zu 
einem Engelamt 100 fl. 

24. In den Kirchenfond Rheinsheim: von Pfarrer Ambros 
Schmith zu einem Scelcuamt für sich 75 fl. 

25. In den Kirchenfond Hundheim: von der Magaretha 
Köhler Wittwe des fl Ritterwirths Val. Köhler zu einem En- 
gclamt für ihren sel. Ehemann, für sich nnd ihre Kinder 100 fl. 

26. In den Kirchenfond Neckargerach: von der zu Mann- 
heim fl Elisabesha Kiefer 20 fl. 

27. In den Münstcrkirchenfond zu Constanz: von Dominik 
Hensler-Mclbers zu einer hl. Messe 50 fl. ; von der Hofmalcrin 
Maria Ellenricder zu einer solchen 50 fl.; von der Ursula 
Kromcr zu Rickcnbach desgleichen 50 fl. ; von dem pensionirten 
Major v. Blarer zu Constanz desgleichen 50 fl. 

28. In den Kirchenfond Bräunlingen: von den Schwestern 
Elisabetha und Maria Anna Scheu zu einer hl. Messe für ihre 
fl Schwester Katharina sowohl, als auch für ihre fl Eltern Jakob 
Scheu und Maria geb. Wcnzinger 50 fl. 

29. In den Kirchenfond Vimbuch: von dem Bürger und Land- 
wirth Fidel Maier zu Balzhofen zu einer hl. Messe für Philipp 
Ehinger und Dionys Meier, sowie dessen fl Ehefrau Elisabetha 
geb. Friedmann von Balzhofen 50 fl. 

30. In den Kirchcnfond Auerbach (Filial von Rittersbach, A. 
Mosbach) : von dem fl Fidel Westerkam zu einem Seelenamt 
für sich 75 fl. 

31. In den Kirchcnfond Obereggingen: von dem fl Bürger 
Gallus Kramer zu 2 hl. Messen je für sich und seine fl Ehe- 
frau 100 fl. 

32. In den Kapellenfond Glashofen (Filial von Waldürn) : 
von der Auna Barbara Brännig, Wittwe des fl Joh. Joseph 
Bräunig zu einem Seelenamt in der Kapelle alldort für ihren 
Ehemann, ihren Sohn u. s. Z. für sich 108 fl. 20 kr. 

33. In den Heiligenfond Büchig: von der Elisabetha Hag- 
mann zu einer hl. Messe 36 fl. 

34. In den Pfarrfond Watterdingen: von der Franziska 
Schmid ledig zu einer hl. Messe für die fl Eheleute Theodor 
Frank und Theresia geb. Nutz 50 fl. 

35. In die Pfarrkirche Kränkingen: von mehreren Jungfrauen 
a) einen Blumenkranz zur Schmückung des Bildes des Kirchen- 
patrons i. W. v. 7 fl., b) ditto über den Tabernakel i. W. v. 
1 fl. 30 kr. und c) ditto über das Muttergottesbild i. W. v. 
1 fl. 30 kr. 

36. In den Kirchenfond Lichtenthal bei Baden: von dem fl 
Alois Schindler zu einem Seclcnamt für sich 75 fl. ; von dem 
fl Erasmus Maier für sich und seine Ehefrau 75 fl. ; von dem 
fl Bernhard Falk zu einer Seelenmesse für sich und seine Eltern 
50 fl. 

37. In den Kirchenfond zu Weildorf: von Thomas Löhle 
zu Altenbeuern zu einer hl. Messe für Crescenz Kohlöffel 50 fl. 

38. In den Heiligenfond Niederbühl: von dem Bürgerund 
Schreinermeister Eduard Hermann in Baden zu einem Seelen- 
amt für seine fl Eltern Anselm Hermann und Cäcilia Krall, 
dann für seine Schwester Theresia Herrmann 75 fl. 

39. In den Kaplaneifond Pfaffenweiler: von Maria Elisa- 
betha Hog für eine hl. Messe 50 fl. ; von Bürgermeister Jakob 
Döschle für eine solche 50 fl. 

40. In den Kirchenfond zu Waldstetten: von dem Bürger 

# 
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's 

und Landwirth Lorenz Merkert für ein Engelamt für seine f 
Ehefrau Magarctha u. s. Z. für sich und sein Kinder 100 fl. 

41. 3» ben ßird)enfonb $ettingen: bon grang SIntou ßRüf, 
ler, Amors Sohn, zu einem Engelamt für sich und seine Ehe- 
frau Mar. Katharina geb. Bechtold 100 fl. ; und von f Franz 
Anton Müller, Magnus Sohn, zu einem ditto 100 fl. 

42. In den Kirchenfond Schuttcrthal: von den Kindern des 
Bnbreaß $^mme^ßba^^, SRamenß aohanneß 30eber unb Sfaatha 
Bek zu einem Seelenamt 75 fl. 

43. In den gemeinschaftlichen Hciligenfond von Stadt und 
Wer gn 0rnchfaf: bon ^19^%^ ißcter @elg gn einem 

Scelenamt für Johann Belz 100 fl., und zu einem solchen für 
Megina 0efg geb. ißegoßi 100 ß.; bon grüufein #e(g gn einet 

Wife für @rang ißeter 0elg nnb beffen @hefran Barbara 
geb. ßtelba^ nnb beren ßinber 50 ß. ; bon ©djubmadier 30ein* 
#enî gn einer Iß- 9Reffe für *W). 30ci^f^^enf, geb. ^faier 50 fl 

44. 3n ben ßirchenfonb Mippberg: bon ber f Theresia ©dmitt 
geb. 0i#efb, 30ittme beß ßauptfehrerß grang Gar( (Sémitt m 
einetn Seelenamt für dieselbe 75 fl. 

45. In den Kirchenfond Unteralpfen: von der Wittwe Adel- 
#b ßeber, geb. ©feiner gu einer hf. 9Reffe für ihren t Ghc 
mann Johann Jakob Leber 50 fl. ' 

46. an bie ^fartfir^e : bon Orgelbauer Boß eine 
nei.2s Orgel i. W. v. 2200 fl. abzüglich des ihm vergüteten Roh- 
materiafß bon 733 fl. 20 fr. per Meß 1466 ß. 40 fr.: bom 
^aramentenberein gu ÜRannheim ein üeißfeibeneß ßRcßgemanb 
I. 30. b. 36 ff. ; bon ungenannten 30ohfthütern : eine neue ßau= 
gef i. 30. b. 140 ß., gmei ßinhenfühnfein i. 30. b. 72 ß gmei 
ßirdhenßühfe i. 30. b. 52 ß., ein Maudhmantef i. 30. b. 40 ß 
ein Oelgemäld, den hl. Hieronymus darstellend i. W v 4^ fl 
ein bitto, baß 0i(b beg hl. aohaun b. Mepomnf i. 30. b. 6 ß 
ein mart# i. 30. b. 16 ß., eine Silbe i. 30. b. 10 ß., ein 

L5®- îo P' ^0 kr., vier messingene Zlltarleuchter I. 30. v. 20 fl., zwei kleine ditto von Bronxe i. W. v 4 fl 
eine ©tatue bon Oppß, ber hl. Binceng bon ißanl i. 30. b 7 ß 
em (SacramenfhWihen gnm Gebrauch in ber (^0000% i. 30. b! 
6 ß. 30 fr., eine ©tidarbeit gnm Uebergug beß 33ctßnhlcß i. 30. b. 
6 ß., em gelbfeibenß 33elnm i. 30. b. 1 ß. 30 fr., mehrere 
©Muße i. 30. b. 20 ß. I ", megreie 

47. 3n bie Äopeffe, resp. ben^ape^^enfonb merftc»(gilial 

sfSfiîsÂS-ste 
#rrftr^e angfingen: bon bem ao. 1863 f 

Pfarrer Amann gestiftet: ein weißes Meßgewand i. 30. v. 130 st. 
etn Oelgemäld, St. Petrus und Paulus i. 30. v. 500 fl ein 

L m b. 150 ß.; bon ißfarraugehbrigen ao. 1863 eine ßhbwrge 

^ %4m: ^ 36 ß.; bon ©ofihen ao. 1865 1 Gommnnionbanftud, i. 30. b. 9 ß. : bon ben 
aungfrauen eine muttcrgotteßßa^uc bon Aofg L 30. b 122 ß - 
bon ben mnnem bafefbß ein Ght#ßbifb bon ßolg i. 30 b 

h^p?' Meß^f ß ^ gugefchoffen hat 24 ß. ba: 
49. an beu ainhenfonb Bertheim: bon bon herein gut Sin. 

îwa f?r Unterhaltung des ewigen Lichtes, eine 

sammt Gouponß gu bem ^oetf, bamit bie Zinsen gu ben ßoßen 
ber Erhaltung des ewigen Lichtes verwendet werden 200 fl 

g" bie ^farrl^rche 30ertheim: bon ber Bittme ßalhar. 
Jobssi geb. Eberlin, in Bamberg ein Kreuzpartikel i. 30. v. 130 fl.- 
bon ^r. ben bringen ßnmg gu ßömenftein ein ßreug! 
meg, Oeffarbebrncf sammt Mahnten i. 30. b. 140 ß.; bon Ihrer 
Durchlaucht der Fürstin Sophie zu Löwenstein eine Festalbe i. 

30. v. 25 fl.; von Barbara Reissert, Wittwe des f fürstl. Domai- 
nenraths gerb. Reissert: ein Communiontuch mit Spitzen i. 30. b. 
25 fl. ; von Ungenannten: eine Madonna, i. 30. v. 85 fl., für 
die Herstellung einer Nische in der Kirche 70 fl., eine Albe i. 
30. b. 10 ß. 

51. In den Hciligenfond Schatthausen: von der Wittwe Lech- 
ner zu Alt-Wiesloch und verschiedenen Wohlthätern zu Schatt- 
hansen zur Anschaffung von4 neuen messingenen Leuchter 23 fl.; 
von Karl Weigel in Oberhof zu einer neuen Monstranz 90 fl. ; 
von verschiedenen Personen von da gn einem Futteral für dieselbe 
12 fl. ; von den Klosterfrauen in Baden ein gut erhaltenes 
weißes und ein rothes Meßgewand i. 30. v. 25 fl.; von dem 
Schneidermeister Gäller in Wiesloch ein gut erhaltenes schwar- 
zes Meßgewand i. 30. v. 16 fl. 30 fr.; von dem Paramcnten- 
verein zu^ Mannheim: a) ein weißseidenes Meßgewand i. 30. v. 
50 fl. 45 kr. ; bch zwei schwarze Minstranten -Röckchen sammt 
Krägen i. 30. v. 5 fl. 24 kr. ; vermittelst milder Beiträge von 
Pfarrangehörigen angeschafft: 2 rothe Röckchen i. 30. v. 12 fl. 
und ein seidenes Belum i. 30. v. 16 fl. ; vom Paramentenverein 
zu Mannheim wieder: a) eine Albe i. 30. v. 16 fl. 40 kr. und 
6) zwei Ministrantcn-Hemdchen i. 30. v. 3 fl. ; von Kaufmann 
Lindau zu Heidelberg ein neues Altartuch i. 30. v. 6 fl. 30 kr. 
von einer Ungenannten allda ein Altartuch i. 30. v. 3 fl. 30 kr. ; 
von sämmtlichen Frauen und Jungfrauen zu Schatthansen: eine 
ßRabonna (. 30. b. 82 ß. ; bon grau aofepha Moßbofb gn 
hausen 3 Votiv-Tafeln mit Goldrahmen i. 30. v. 5 fl.; von 
N. Preis in Wiesloch ein kleines Crucifix i. 30. v. 1 fl. 12 kr. ; 
von Wilhelm Philipp in Schatthausen ein großes ditto i. 30. v. 
15 fl. 30 kr.; von mehreren Schatthauser Einwohner eine Bluts- 
fahne i. 30. v. 4 fl. 36 kr. ; von der Bürgerschaft daselbst ein 
neuer Altar i. 30. v. 157 fl. ; von verschiedenen Wohlthätern 
17 neue Kirchenstühle angeschafft für 200 fl. ; von sämmtlichen 
Ortsbürgern eine Orgel bezahlt mit 131 fl. 36 kr. ; durch milde 
Beiträge einzelner Ortsbürger bestritten: eine neue Glocke und 
zwei Glockenstränge mit 117 fl. 48 kr.; von Valentin Grimm 
zu Schatthansen eine neue Tumba i. 30. v. 1 fl. 30 kr. 

52. In den Kirchcnfond, resp. die Pfarrkirche Wertheim: 
von dem f fürst!. Löwenstein-Freudenberg'schen Forstrath Rat- 
tinger gn Wertheim für Unterhaltung des ewigen Lichtes 100 fl. 
und für Herstellung gemalter Fenster 500 fl. 

53. In die Kirche Kützbrunn, Filial von Zimmern, A. Tanbcr- 
bischofsheim: von einer ungenannten Wohlthäterin ein Ciborium- 
mäutclchcn i. 30. v. 10 fl. unb ein Bersehkreuz i. 30. v. 12 fl. 

54. In den Heiligenfond Langenbrücken: von der led. f Ger- 
trud Groß zu einer hl. Messe für sich unb ihre Eltern 50 fl. 

55. In die Pfarrkirche Unterwittighausen: von einem Un- 
genannten eine Monstranz i. 30. v. 200 fl. 

56. In den Kirchenfond Bamlach (schon ao. 1861 gestiftet) : 
von der Katharina Mänle, Wittwe des Franz Johann Billich 
zu einer hl. Messe für sich und ihren f Ehemann 36 fl. ; (desgl. 
ao. 1863) von Kirchensondsrcchner Ludwig Billich zu einem See- 
lenamt für seine f Ehefrau Barbara geb. Hugenschmied 75 fl; 
und in die Pfarrkirche daselbst (eben auch schou ao. 1863) von 
dem Bruderschaftsverein zum unbefleckten Herzen Mariä ein 
Teppich i. W. v. 25 fl. 

57. In den Kapcllenfond gu Gaiß (Filial von Waldkirch, 
A. Waldshut: von dem f Konrad Tröndle zu 3 hl. Messen in 
der Kapelle daselbst 200 fl. 

58. In den Kirchenfond Ketsch: von den Kinder der fl Ehe- 
leute Sebastian Dörr und Barbara geb. Ries zu einer hl. Messe 
für die Verstorbenen 50 fl. 

59. In den Kirchcnfond Watterdingen: von dem pcnsionir- 
ten Hauptlehrer Joseph Nebinger in Meßkirch zu einer hl. Messe 
für sich nach seinem Tode 50 fl. 

60. In den Kirchenfond Gallmannsweil: von den Erben 
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des f Bürgers und Landwirths Adam Möll zu einer hl. Messe 
für den Verstorbenen 50 fl. 

61. In den Heiligenfond Zimmern, A. Tauberbischofsheim: 
von einem Ungenannten zu einem Seelenamt 75 fl. 

62. In den Kirchenfond Lauda: von der Rosina Seitz led. 
zu einem Seelenamt 75 fl.; von der led. Elisabetha Spieß zu 
einer hl. Messe 50 fl.; von der led. M- Eva Arnold zu einem 
Rorateamt 100 fl. 

63. In den Kirchenfond Umkirch : von den Joseph Maier'schen 
Eheleuten zu einer hl. Messe 50 fl.; von der f Lehrers Wittwe 
Agatha Birkle geb. Fink zu einer solchen 50 fl. 

64. In den Kapellenfond Dangstetten (Filial von Rheinheim 
A. Waldshut): von der Wittwe Anna Maria Leute geb. Geh- 
ringer zu einer,hl. Messe für ihren f Ehemann Franz Xaver 
Leute und für sich 76 fl. 40 kr. 

65. Zur Frauenpflege Maria Schray Pfullendorf: von der 
led. Bürgcrstochter Franziska Heilig für kirchliche Zwecke 50 fl. 

66. In den Kirchenfond Siegelau: von Mathias Schneider 
zu einer hl. Messe für sich und seine Tochter Theresia Schnei- 
der 50 fl.; dann in die Pfarrkirche allda: von Kirchspielsange- 
hörigen : ein Chorkragen i. W. v. 3 fl., ein Processionskreuz i. 
W. v. 25 fl., zur Reparatur der Monstranz 14 fl., ein Gehaus 
zur Aufbewahrung der Lunula 5 fl. 24 kr., fünfzehn Pnrisica- 
torien, sechs Corporalien, sechs Humeralien, sechs Handtüchlein, 
eine Festtagsalbe und ein Chorrock zusammen i. W. v. 35 fl. 
57 kr., zwei schwarze Ministerantenröcke i. W. v. 10 fl. 25 kr., 
ein Missale defunctorum i. W. v. 3 fl. 36 kr., ein Bahrtuch 
i. W. v. 22 fl. 38 kr., ein Wachstuch auf den Altar i. W. v. 
2 fl. 24 kr., ein schwarzes Meßgewand i. W. v. 30 fl., ein vio- 
lettes ditto i. W. v. 50 fl., ein Paramcntenkastcn i. W. v. 24 fl. 

67. In den Kirchenfond Schonach, A. Triberg: von der led. 
Crcscentia Fleig: a) zu einer hl. Messe für ihre f Eltern Lorenz 
Fleig und Genoseva Feiertag 50 fl. und b) zur Anschaffung von 
Kirchenparamenten 100 fl. 

68. In die Pfarrkirche zu Wyhlen, A. Lörrach: von 4 Bür- 
gern der Psarrgemeinde ein Tuch über die Todtenbahrc i. W. v. 
20 ß. 

69. In den Kirchcnfond Rheinsheim: von der led. Anna Cres- 
centia Schwab von Buchen zu einer hl. Messe für sich 50 fl.; 
von dem f Pfarrer Ambros Schmith zu kirchlichen Zwecken 150 fl. 

70. In den Kirchenfond Neckargerach: von der zu Mann- 
heim f Apollonia Kiefer zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

71. In den Kirchenfond Herbolzhcim, A. Mosbach: von der 
Wittwe des f Bürgers und Landwirths Joseph Englert zu einem 
Engelamt für ihren Ehemann und für sich 100 fl. 

72. In den Kapellen-, resp. den Anniversarienfond Häußern: 
von dem t Blasius Koch zu einer hl. Messe 50 ft. 

73. In die Liebfrauenkirche Hödingen: von dem f Bürger 
und Landwirth Andreas Gorber zu 2 hl. Messen 100 fl. 

74. In den Kirchcnfond zu Bötzingen: von der led. Cres- 
centia Zimmermann von Freiburg zu einem Seelenamt für ihren 
t Bruder Pfarrer Val. Zimmermann 75 fl. 

75. In den Pfarrfond zu Dittwar: von dem Bürger und 
Landwirth Peter Lotter zu einem Seelenamt für Amandus Lot- 
ter und dessen Ehefrau 75 fl. 

76. In den Heiligenfond Kützbrunn: von Johann August 
Kraus zu einem Engelamt für seinen Vater Sebastian Andreas 
Kraus und dessen Ehefrau Philippina geb. Kodcl 100 fl. 

77. In den Kirchcnfond Pülfringen: von dem Bürgerund 
#e%germetßer 30enbeün ©reu# einem SRorateomt für ben 
leb. f Franz Matth. Greulich und dessen Eltern Franz Wend. 
Greulich und Maria Theresia geb. Herberich 100 fl. 

78. In den Kirchenfond Oberhausen, A. Bruchsal: von der' 
Maria Anna Scholler zu einer hl. Messe fur ihre f Eltern 
Joseph Scholler und Rosa geb. Bill, sowie s. Z. für sich 50 fl. 

79. In den Kirchenfond Untersimonswald: von dem led. f 
U^emmi# Johann giß^er au 2 (Sineß für f# 
und das Andere für seine gleichfalls f Eltern 200 fl. 

80. In den Kirchenfond Allmendshofen: von der ledigen 
Katharina Fischer zu einem Seelenamt und einer hl. Messe 
150 fl. 

81. In die Pfarrkirche St. Roman: von Ungenannt: eine 
9Hbe mit ©tiderei t. 30. D. 18 ß., ein G^nod mit ©tiderei 
t. W. v. 14 fl., eine Altartuch spitze mit Stickerei i. W. v. 12 fl., 
fedß Gorforaüen i. 30. o. 6 ß., fei^ö mc^tü^^^ew i. 30. 
0. 3 fl., sechs größere Kelchtüchlcin i. 30. v. 4 fl., sechs Palla- 
tüdßeiu i. 30. D. 2 ß.; bou 30alIfa^rt0^euten: aur Meßaurirung 
verschied. Kirchen-Utensilien 14 fl. 48 kr., einen Kasten i. 30. v. 
24 ß., eine #tbarae Dede auf ben $auftaüar am G^arfreitag 
1. 30. D. 12 ß. 11 fr., bret Ganontafebt i. 30. b. 2 ß. 27 tr., 
3&ei ißaar ^eBfün#en 11 ß. 32 fr.; bon ®emeinbe'3[nge^g« 
rtgen: eine ro^e Damas! iga# i. 30. b. 80 ß., amet rot^e 
Chorfähnchen i. 30. v. 35 ft.; von der Gemeinde St. Roman 
ein ^roceff(onëfreua i. 30. b. 36 ß. 24 fr., ein md)gebed au 
einem grünen IDteßgcmanb i. 30. b. 2 ß. 30. fr ; ein neueß IKeß. 
buch i. 30. b. 18 fl., zwei Bruderschaftstafcln sammt Rahmen 
i. 30. v. 10 fl. 30 kr., eine Weihnachtskrippe sammt Wachs- 
figuren i. 30. v. 12 fl. ; von derselben in Gemeinschaft mit Gut- 
thätern von Freiburg: ein Altarblalt an die vordere Seite i. 30. v. 
52 fl. 46 kr. ; von Gutthätern zu St. Roman und Wolfach: 
zur Restauration des Traghimmels 10 fl. 36 kr., zur Restau- 
ration von 3 Meßgewändern 8 fl., zur Restauration eines Rauch- 
manteü 5 ß.; bon ^o^atern in Offenau ein marl# t. 
30. v. 12 fl. ; von Ungenannt von Wolfach: drei Corporalien 
unb brei &#tüdßew i. 30. b. 2 ß. 12 tr., ein 0egräbnißfreua 
i. 30. v. 6 fl. 

82. In die Pfarrkirche Gottenheim: von dem Bürger und 
Altaccisor Willoth 2 kleine blaue Chorfähnchen i. 30. v. 90 fl. ; 
von dem Bürger und Landwirth Jakob Maurer zu einem See- 
lenamt für Joseph Maurer und dessen Ehefrau Franziska geb. 
®f ißer unb ^gat^a geb. 30:^0^, fomie bereu 33ermanbte 75 ß. 

83. In den Kirchenfond Beckstein: von der 7 Christina Hol- 
linger zu einem Seelenamt 100 fl. 

84. In den Kirchcnfond Neuenburg: von dem f Sebastian 
Gras zu einem Seelenamt 100 fl. 

85. In den Kirchenfond Heimbach, A. Emmendingen: von 
der Ursula Rieder zu einer hl. Messe für ihre f Eltern und 
Oefdfbißer u. f. 3. für fü; 50 ß. ; bon ber 30ittme Gahanna 
9Rutf#r unb i^er Docker Gbfabetfia 30eiß au einer ^effe 
für f# unb bic berkbfeu 2 Gliemünner mibroß 30eW unb 
Lorenz Maier 50 fl. 

86. In den Kirchenfond Hondingen: von der Gertrud Wulich 
zu einer hl. Messe für ihre f Eltern und Geschwister 50 fl.; 
von dem pensionirten. Hauptlehrer Joseph Stebinger z. Zt. in 
Meßkirch wohnend, zu einer hl. Messe für seine Familie 50 fl. 

87. In den Kirchenfond Stetten a. k. Markt: von dem 
Bürger und Landwirth Anton Straub zu einer hl. Messe 50 fl. 

88. In die Pfarrkirche, resp. in den Kirchenfond Merdingen: 
von verschiedenen Wohlthätern zur Reparatur des Hauptaltars 
436 fl. 35 kr. ; von der led. Katharina Binz zu einem Seelen- 
amt für ihre f Eltern Anton Binz und Katharina geb. Seelin- 
ger u. s. Z. auch für sich 75 fl. 

89. In den Kirchenfond Ittendorf: von der Wittwe Anna 
Mar. Fischer zu Rcnthe (Filial von Ittendorf) zu einer hl. Messe 
für ihren seligen Ehemann Philipp Fischer und ihre gleichfalls 
t Tochter Katharina 50 fl. 

90. In den Kirchenfond Allensbach: von verschiedenen Per- 
sonen, die nicht genannt sein wollen zu kirchl. Zwecken 62 fl. 30 kr. 

91. In den Kirchenfond Klepsau: von der led. f Anna 
Maria Dietz zu einem Roratcamt 100 fl.; von derselben für 
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Gwioiitafeht mit (Mb#mcn 10 f(.; bon Wentin 0i%ufter 
zu gleichem Zwecke 6 fl. m _, 

92. gn ben Äit^^enfonb #%)8butg: bon bem 0nrgetjS5cb. 
Lohr zu einem Seelcnamt für seinen t Sohn Hermann 75 fl. 

93. 3n ben $eiIigeHfonb ®eti#ettm: bon bet 8«%^ 
Hock zu einem Engelamt für Bernhard Hoch dessen Ehefrau 
Katharina und Familie 100 fl. Ebendahin resp. in die Pfarr- 
kirche allda: von verschiedenen Wohlthätern: eine weiße Fahne 
i. %B. b. 81 ß., eine bkme bitte i. #. b. 81 ß., ein %itb in 
die vorhandene rothe Fahne i. W. v. 15 fl. 

94. In den Kirchenfond Dörlesberg: von den Kindern des 
Philipp Anselm Höfert zu einem Seelcnamt für ihren Vater 
und dessen Ehefrau Elisabeth geb. Väth und für sich 75 fl. 

95. In den Kirchensond Mingolsheim von dem t Johann 
Mathias Ditton zu einem Seelenamt 75 fl.; von der Jakob 
CameTta %ßittme ^agbdena geb. gäbet ;n einem bitte 75 ß. 

96. In den Kirchensond Wintersdorf: von dem Bürger und 
Stiftungsrcchner Clemens Buhlinger zu einer hl. Messe für 
feine @Üetn gtnn; ßofeßl) 0n^^inget nnb geb. ßannS 
50 fl. 

97. In den Kirchensond Malsch, A. Ettlingen: von der led. 
s- Pctronella Neukert zu einer hl. Messe für sich 50 fl. ; und 
in die Pfarrkirche allda: von mehreren Jungfrauen ein Altar- 
tuch mit Spitze i. W- v. 4 fl. 

98. In die Pfarrkirche Unterbalbach: von Ungenannten eine 
Fahne i- W. v. 40 fl. 

99. 3n bie ß&peKe ißetem#, gitid bet ^fattei giegeb- 
hausen: von Paramentenverein Mannheim: ein rothes Meßge- 
wand i. W. v. 36 fl-, eine Albe i. W. v. 10 fl., ein Chorrock 
i. W- v. 6 fl., ein Altartuch i. W. v. 6 fl. 30 It., drei schwarze 
Krägen 4 fl. 30 kr. ; von ungenannter Person zwei Basen mit 
Blumenstöcken i- W- v. 2 fl. 12 kr. 

100. In den Kirchensond Dörlesberg: von dem f Pfarrer 
Franz Simon Walzcnbach zu einem Seelenamt für sich, seine 
Eltern und Geschwister 75 fl.; und in die Pfarrkirche allda: 
von demselben ein schwarzes Meßgewand i. W. v. 25 fl., dann 
ein Stück Leinwand zur Anfertigung von Alben und sonst nöthi- 
gen Äif4enmei8;eug8 o# 

101. In die Pfarrkirche Neudorf: von einer ungenannten 
Person eine Albe i. W. v. 20 fl. 

102. In den Kirchensond Petersthal, A. Oberkirch: von 
Johann Kimmig zu Feicrsbach zu einer hl. Messe für sich, seine 
t Ehefrau Anna Maria geb. Börsig und deren ersten Ehemann 
Ignaz Huber 50 fl.; von der Wittwe des Christian Beschert 
Magdal. geb. Huber zu einer hl. Messe für ihren f Ehemann 
und ihre fl Söhne Georg und Gabriel, dann für sich und ihren 
Sohn Joseph nach dereinstigem Ableben 50 fl., von Handels- 
mann Joseph Müller zu Feicrsbach zu einem Seelcnamt für 
den t Bärenwirth Johann Börsig und dessen Ehefrau Maria 
Birk, ferner für Andreas Börsig und dessen Ehefrau Maria 
Anna geb. Schmitt 100 fl.; von Joseph Müller und seinen 
Geschwistern zu einem Seelenamt für den fl Handelsmann Mar- 
tin Müller von Feiersbach und dessen t 2 Ehefrauen 100 fl.; 
und in die Pfarrkirche daselbst: von den Pfarrangehörigen zur 
Anschaffung von 4 Processionsfahncn i. W. v. 310 fl. ; von 
einer ungenannten Person ein Ciborium-Bclum i. W. v. 22 fl. 

103. In den Kirchensond St. Leon: von der f Ehefrau 
des Gottfried Neger, Christine geb. Brendel, zu einer hl. Messe 
für sich und ihre gleichfalls f Tante Katharina geb. Braun 50 fl. 

104. In den Kirchensond Ubstadt: von dem Bürger und 
Land. Carl Fricdr. Beierle zu einem Scclenamt für sich 75 fl. 

105. In die Pfarrkirche Rinschhcim: von mehreren Bürgern 
einen Himmel i. W. v. 81 fl., ein Meßgewand i. W. v. 70 fl.; 
eine Albe i. W. v. 14 fl., eine ditto i. W. v. 12 fl., eine Kan- 
zeldecke i. W. v. 22 fl., eine Altarspaltdccke i. W. v. 2 fl. 42 kr., 

zwei Chorhemdchen i. W. v. 10 fl., zwei Alartüchcr i. W. v. 
16 fl., zwei ditto i. W. v. 10 fl., ein Crucifix i. W. v. 18 fl. 
zwei Oel-Bilder (Christus und Maria) i. W. v. 60 fl., eine 
Monstranz i W v. 100 fl. 

106. In den Kirchensond Werbach: von dem Bürger An- 
dreas Ries zu einem Engelamt für seine fl Ehefrau Elisabeth« 
geb. Hem 100 fl. ; von Andreas Löhr zu einer hl. Messe, für 
seine fl Ehefrau Veronika geb. Borst 50 fl. In die Pfarrkirche 
allda: von den Gemeindeangehörigen durch freiwillige Beiträge: 
ein Baldachin i. W. v. 440 fl., ein Blutsfahne i. W. v. 33 fl., 
ein Altarteppich i. W. v. 36 fl., sechs Altarleuchter i. W. v. 
150 fl., zwei Oelgemälde in Goldrahmen (die unbefleckte Jung- 
frau und der hl. Aloisius) i. W. v. 60 fl. 

107. In den Kirchensond zu Weingarten, Amt Offenbnrg: 
von der Wittwe des Bürgers und Rebmanns Martin Leiter- 
mann, Magdalena geb. Littcrst zu Fescnbach zu einem Seelen- 
amt für ihren fl Ehemann u. s. g. für sich 75 fl.; von den 
Kindern der fl Eheleute Anton Zentner und Therese geb. Kiefer 
zu Zell, zu einer hl. Messe für ihre Eltern und Großeltern 
50 fl.; von der fl Wittwe des Michael Bogt, Maria Anna, 
zu einem Seelcnamt für ihren fl Ehemann und' sich selbst 75 fl.; 

108. In den Kirchensond zu Weilheim: von dem Bürger 
und Landwirth Johann Hilpert von Jndlekofen zu, zwei hl. 
Messen für sich und seine fl Ehefrau Jakobea, geb. Riedmatter 
100 fl. 

109. In den Unionsfond zu Meßkirch, resp. die Pfarrkirche 
Engelwies: von mehreren Bürgern da ein Vcrcnatnld i. W. 
v. 10 fl. und zu einer Fahne 5 fl.; von Jakob Kronenthaler 
in Langenhart: eine Albe i. W. v. 8 fl. 30 kr. ; von Leocadia 
Stark zu einem Christusbild 5 fl. 30 kr. 

110. In den Kirchensond Mos, A. Bühl, resp. die dasige 
Pfarrkirche: von Franz Knebel led. zu einer hl. Messe für die 
fl Veronika Knebel 50 fl.; von den Parochianen zur Anschaf- 
fung eines weißen Meßgewandes 88 fl.; von den Jungfrauen 
zur Anschaffung eines weißen Meßgewandes 100 fl.; von meh- 
reren Pfarrgenossen zu einem Processionskreuz 38 fl. ; von der 
led. Maria Anna Hang zu einer schwarzen Fahne 50 fl.; von 
einer Ungenannten zu einem Ciborienmäntelchen 10 fl. und zu 
einer Albe 24 fl.; von einem Ungenannten zu einem Antipen- 
dium 10 fl. 

111. In den Kirchensond zu Urloffen: zu einer hl. Messe 

für Lorenz Huber 50 fl. ; zu einem Seelenamt für Joseph 
Schalk 75 fl.; zu einem solchen für Joseph Trautmann und 
dessen Ehefrau 75 fl.; zu einem solchen für Mathias Ulsack und 
dessen Ehefrau Thekla geb. Knapp 75 fl. ; zu einem solchen für 
Agatha Widmet 75 fl.; zu einer hl. Messe für Adele König 
50 fl.; zu einer solchen für Andreas Späth und Francisca 
Gönner 50 fl.; zu einer solchen für Joseph Schneider 50 fl.; 
zu einem Seelenamt für Anton Stigler 75 fl. 

112. In den Kirchensond Gerlachsheim: von der Ottilie 
Scherer zu einem Seelenamt für ihren Ehemann Daniel Scherer 
und für sich 75 fl.; von Johann Bauer zu zwei Seelcnämter 
eines für seine Eltern Michael und Maria Anna Bauer und das 
andere für seine Schwester Margaretha 150 fl. ; von Decan 
und Pfarrer Klcinhans in Dittigheim zu einem Seelenamt für 
Georg und Andreas Kleinhans und deren Familie 75 fl.; von 
Maria Anna Baumann zu einem Engelamt für ihren Ehe- 
mann Karl und für sich 100 fl.; von der Jnstitutsvorsteherin 
Magdalene Helene Sergcr in Würzburg zu einer hl. Messe 
für den Hofrath Franz Erwin Sergcr und dessen Familie 50 fl. 

113. In den Kirchensond Elzach: von den Kindern des 
Bäckermeisters Joh. Beh und der Maria geb. Ivos zu einem 
Seelenamt für ihre Eltern 75 fl. 

114. In den Pfarrfond zu Unterbaldingen: von der leb. 
Maria Weber zu zwei hl. Messen für sich 100 fl. 
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115. In den Kirchenfond Birndvrf: von dem f Joseph 
. Schupp von Buch zu einer hl. Messe 50 fl. 

In die Pfarrkirche allda: von mehreren Pfarrangehörigen 
ein Ciborienmäntelchen i. W. v. 12 fl. 

116. In den Kirchen-Unionsfond Bonndorf: von der f 
Katharina Amann von Bettmaringen zu einer in dasiger Pfarr- 
kirche zu lesenden hl. Messe für sich 50 fl.; von der gleichfalls 
t Agnes Meister von da zu einer solchen für sich 50 fl. 

117. In den Kirchcnfond zu Rohrbach bei Heidelberg: von 
mehreren Parochianen zu einer hl. Messe zu Ehren des hl. 
Nepomuk, des Kirchenpatrons 50 fl.; von der Anna Katharina 
Halter zu einem Seelenamt für ihre Eltern und für sich 75 fl. 

■ 118. In den Kirchcnfond resp. die Pfarrkirche Espasingen: 
von einer Ungenannten ein Altartüch i. W. v. 12 fl. 45 kr. 

119. In den Kirchenfond zu Arien: von Jakob und Neponmk 
Auer zu einer hl. Messe für ihren led. y Bruder Martin 50 fl. 

120. In den Kirchenfond Kirchdorf: von dem Ignaz Hirt 
von Uebcrrauchcn zu einem Scelcnamt 75 fl. 

121. In die Pfarrkirche zu Werbachhausen: von Pfarr- 
angehörigen und sonstigen Wohlthätern ein Ciborienmäntelchen 
i. W. v. 7 fl., eine Ewiglicht-Lampe i. W. v. 27 fl.; ein 
Rauchfaß i. W. v. 10 fl., einen Glockenzug i. W. v. 3 fl. 30 kr., 
ein Bruderschaftsbuch i. W. v. 3 fl. 30 kr., ein Missale ro- 
mamim i. W. v. 30 fl., ein Tabernakelkranz i. W. v. 4 fl., 
einen Rauchmantel i. W. v. 122 fl. 

122. In den Kirchenfond zu Höpfingen: von dem Bürger 
Maximilian Schell zu Höpfingen zu einem Engelamt für seine 
t beiden Ehefrauen u. f. Z. für sich 100 fl. 

123. In den Heiligenfond St. Paul zu Bruchsal: von der 
led. f Barbara Walz zu zwei hl. Messen 100 fl. 

124. In den Kirchenfond zu Hccklingen: von dem Bürger 
und Accisor Karl Kißling und seiner Schwester Augusta zu 
einem Seelenamt für Sebastian Kißling, sowie für dessen Ehe- 
frau Helene geb. Heinrich und für Joseph Kißling 75 fl. 

125. In den Kapellenfond Waldkirch, Amt Waldkirch: von 
der t Wittwe des Xaver Höfle, Anna geb. Volk zu einer hl. 
Messe für sich 50 fl. 

126. In den Kirchcnfond zu Ulm, Amt Oberkirch: von 
der led. Maria Anna Kirn zu einem Seclcnamt für ihre El- 
tern und dereinst auch für sich 75 fl. 

127. In den Kirchcnfond Rastatt: von Simon Bcrgtold 
zu einer hl. Messe für seine t Ehefrau Apolonea geb. Rccher 
u. s. Z. für sich 50 fl. ; von den Erben der Professor Maycr- 
schen Eheleute zu einem solchen für ihren Erblasser 50 fl. 

128. In den Kirchenfond zu Lauda: von der led. Rosina 
Seitz zu einer hl. Messe in der Mariakapelle 56 fl. 40 kr. 
und zur Verwendung der Zinse für das Oel zur ewigen Lampe 
40 fl. 

129. In den Kirchenfond Gamshurst: von der Kunigunde 
Schießer geb. Lebeau zu einer hl. Messe für sich und ihren 
noch lebenden Ehemann Cölestin Schießer 50 fl. ; von Aegidius 
Lehman und seiner Ehefrau M. Anna Kramer zu einer solchen 
50 ß. 

130. In den Heiligenfond zu Tiefenbach, A. Eppingen: 
von Jakob Scheitner zu einem Seclenamte für seine si Ehefrauen 
Elisabetha geb. Bohner und Francisca geb. Heitlinger u. s. 
Z. für sich 75 fl.; von der Maria Anna Rieß geb. Muth zu 
einem «Leclenamt für sich 75 fl. 

In die Pfarrkirche, resp. den Kirchenfoud Steinbach, A. 
Bühl: von der Wittwe Adelheid Mach, geb. Eckerle eine goth- 
ische Monstranz i. W. v. 263 fl. 54 kr. ; mehrere Frauen da 
drei Altartücher i. W. v. 32 fl.; von Karolinc Krumholz ein 
Glasschrank für die ProcessionSmadona i. W. v. 41 fl.; von 
dem Kindheitsvercin ein Christnsknabc i. W. v. 40 fl.; ver- 
mittelst freiwilliger Schenkungen Ungenannter theils durch Col- 

lecte beigebracht eine Granaten-Halsschnur mit goldener Agraffe 
für die Proccssionsmadona i. W. v. 30 fl. ; ein violettes Meß- 
gewand 50 fl.; eine Todtenfahne 45 fl.; zwei Pultdcckcn 6 fl.; 
zwei Standarten für den Kindhcitverein i. W. v. 6'fl.; ein 
Kindheitsfähnchen i. W. v. 20 fl. ; ein Altarbodentcppich i. W. 
v. 20 fl. ; ein sogen. hl. Blutfähnchen i. W. v. 16 fl.; eine 
Albe i. W. v. 14 fl. ; breite Spitzen mit Handstickereien zu 2 
Altartücher i. W. ö. oo fl. 30 fr. ; ein Eommunicantentuch 
i. W. v. 3 fl.; ein Misais romanum i. W. v. 27 fl. 48 kr.; 
ein sog. Sepulchrum sanctum für den Charfreitag i. W. v. 
320 fl.; ein sog. Pragerkind im Glaskästchen i. W. v. 16 fl. 

131. In die Pfarrkirche, resp. den Kirchcnfond Stcinbach, 
A. Bühl: durch Schenkungen Ungenannter: ein Auferstehungs- 
bild i. W. v. 20 fl., ein Glasschrank für den Christusknaben 
des Kindheitvereines i. W. v. 30 fl. ; von dem Verein des leb. 
Rosenkranzes ein Festtags-Altartuch i. W. v. 25 fl. 46 kr. ; 
eine Familie in Barnhalt: 14 Stationsbilder (Oelgemälde mit 
Goldrahmen) i. W. v. 220 fl. ; von der Wittwe Karolina 
Kraut: ein Oelgemälde mit Goldrahmen i. W. v. 40 fl. 

132. In den Kirchenfond Herdern: für Jakob Mergle und 
dessen Ehefrau Maria Anna, geb. Ries zu einem Seelenamt 
100 fl.; für Sophie Merz zu einer hl. Messe 50 fl.; für 
Alois Merz gw einer hl. Messe 50 fl.; für eine Ungenannte zu 
einer hl. Messe 50 fl.; von Alexander Waidcle und dessen Ehe- 
frau Anastasia geb. Ries 50 fl. zu einer hl. Messe; von der 
Familie Joß zu einer hl. Messe 50 fl. ; von Kasimir Merz 
und Familie zu drei hl. Messen 150 fl.; von Jakob Brugger 
und dessen Ehefrau Genofeva geb. Mcrkle zu einer hl. Messe 
50 fl.; von ungenannten Eheleuten zu einer hl. Messe 50 fl.; 
für die Verstorbenen der Familie Augustin Thoma zn einer hl. 
Messe 50 fl. ; von ungenannten Eheleuten zu einer hl. Messe 
50 fl. ; von dtto. Eheleuten zu einer hl. Messe 50 fl. 

133. In die Kirche von Heckfeld: von Jos. Martin Bur- 
kards Wittwe, Elisabetha geb. Bauer eine schwarze Fahne i. 
%B. D. 40 ß. 

134. In die Pfarrkirche Riedheim, A. Engen: von Pfarrer 
Silvester Maier in Eichsel ein Missale romanum i. W. v. 
25 fl. und ein Rauchfaß mit Schiffchen i. W. v. 30 fl. 

135. In die Pfarrkirche resp. den Kirchenfond Buchenbach: 
von dem Bürger und Landwirth Eduard Maier zu Wagensteig 
zu einem Seelenamt für seine si Eltern Johann Maier und 
Maria geb. Eckmann 75 fl.; von dem Bürger und Landwirty 
Matthias Ruh dort zu einer hl. Messe für seine si Ehefrau 
und Kinder 50 fl. ; von der Hinterlassenschaft des si Andreas 
Molz von da zu einem Seclcnamt für ihren Erblasser 145 fl. 
25 kr.; von dem Bürger Fidel Mangler von da ein. Christkind 
und zwei Engel i. W. v. 100 fl.; von mehreren ungenannten 
Personen 4 rothe 'Ministerantenröcke i. W. v. 32 fl. 

136. In die Stcphanskirche resp. den Kirchcnfond St. 
Stephan zu Constanz: von ungenannten Wohlthätern da ein 
Baldachin i. W. v. 313 fl. 54 kr. ; von dem Großh. Ober- 
amtsrichter Dietsche zu Ueberlingen zu einer hl. Messe für seine 
si Ehefrau Karoline geb. Bcutter 50 fl. 

137. In den Kirchcnfond zn Busenbach, A. Ettlingen: 
von Adrian Müllers Wittwe, Magdalena geb. Vogel zu einer 
hl. Messe für ihren sel. Ehemann und s. Z. für sich 50 fl.; 
von Alois Wagners Wittwe, Maria Anna, geb. Weber für 
ihren si Ehemann, sowie für ihre si Tochter Walburga, ferner 
für ihre Eltern Anton Weber und Walburga geb. Rußbaumer, 
endlich für sich zu einer hl. Messe 50 fl. ; von der Nikolaus 
Sciberlich Wittwe, Maria Josephs geb. Ochs für ihren si 
Ehemann, ihre Kinder und s. Z. für sich zu einer hl. Messe 
50 fl. In die Pfarrkirche daselbst: von einer ungenannten 
Wohlthäterin ein Altartuch i. W. v. 20 fl., dtto. ein Kasten 
zur Aufbewahrung der Muttergottesstatue i. W. v. 24 fl. 30 kr.; 
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von ungenannten Wohlthätern ein Altartuch i. W. v. 20 fl., 
von dem Kreuzerverein eine Albe mit Spitzen i. W. v. 15 fl. 
30 kr-, ein violettes Meßgewand i. W. v. 52 fl., ein violettes 
Cingulum i. W. v. 1 fl. 30 kr. 

138. In den Engeßer'schen (kirchlichen) Armcnfond in 
Mundelfingcn: von dem f Bürger und Landwirth Jakob Welte 
zu Mundelfingen 100 fl. 

139. In den Kirchenfond zu Ziegclhausen, resp. in die 
Pfarrkirche: von dem led. f Bartholomäus Stadler von Ziegel- 
hausen zu einem Seelcnamt für sich 75 fl.; ein vom Para- 
mentenverein jn Heidelberg gefertigtes schwarzes Meßgewand, 
wozu Frau Senator Bernus auf Stift Neubnrg den Stoff 
angeschafft hat i. W. v. 40 fl., zwei schwarze Ministrantcn- 
kleidungen mit Chorhemden i. W. v. 10 fl., ein Rauchfaß mit 
Schiffchen i. W. v. 15 fl. 

140. In den Kirchenfoüd Reicholzhcim: von der led. 7 Bar- 
bara Köhler für kirchliche Zwecke 50 fl., von den Erben des f 
Scbastian Krug zu einem Engelamt für den Verstorbenen und 
dessen t Ehefrau Maria Anna geb. Weidner 100 fl. 

141. In den Kirchensond Worndorf: von der Katharina 
Dannissel zu einer hl. Messe 50 fl. 

142. In den Kirchcnfond Altglashütten: vermittelst einer 
Collecte in der Pfarrkirche zur Anschaffung eines neuen Ver- 
sehkreuzes 32 fl. 45 kr. ; von verschiedenen Personen zur Ver- 
goldung zweier Mcßkclche 38 fl., und zu einer Doppelstola 4 fl. 

143. 3% bcn gu ißrtnabad) : ,gu einem @eekn* 
amt für die f Eheleute Moriz Nehm und Elisabetha geb. Rap- 
penccker von Emersbach, sowie für deren Tochter Francisca 
75 fl. 

144. In den Kirchenfond Schüttern: von Pfarrer Finner 
zu Niederbühl für die 7 Rosa Finner, sowie für seine 7 Eltern 
Philipp Finner und Therese geb. Lehmann von Schüttern zu 
eiim- I)[. Müsse 50 ss.; non #enebiB gisc^^ SBitüne, Mür, 
garetha geb. Mußler für ihren 7 Ehemann und ihre f Kinder 
Benedikt, Karl und Margaretha Fischer zu einem Seelenamt 
75 fl.; von der led. f Euphrosina Mußler für sich und ihre 
Göttelkinder zu einem Seelenamt 75 fl. 

145. In den Heiligenfond zu Sickingen, A. Breiten: von 
der Gemeinde Sickingen ein Velum i. W. v. 52 fl., eine Albe 
i. W. v. 13 fl., ein Tuch auf den Taufstein i. W. v. 5 fl., 
ein Kranz auf das große Crucifix auf dem Altar i. W. v. 7 fl. 
18 kr.; voy einzelnen Parochiancn ein Kranz auf den Tabcr- 
naM i. %B. b. 2 ß. 21 fr. ; bon bem f Mcpom. ©outer 
von Flchingcn für sich und seine f Eltern, die Gerhard Sau- 
ter'schen Eheleute zu einem Seelenamt 75 fl. 

146. In den Kirchcnfond, resp. in die Pfarrkirche Kiech- 
linsbcrgen: von Frau Kunigunde Spiegclhalter in Freiburg ein 
Altartuch i. W. v. 12 fl.; von Freifrau Huber v. Gleichen- 
stein ein solches in gleichem Werth. 

147. In den Kirchcnfond zu Hintcrzarten: von der Wittwe 
Maria Anna Schindler zu Neustadt für sich und ihre Familie 
zu einem Seelenamt 75 fl.; von dem Bürger Anton Tröschcr 
für sich und seine f Ehefrau Katharina, geb. Heizmann, wie 
auch für seine Verwandten zu einem Seelcnamt 75 fl.; von 
ber %Bittme Mürio Mfröngte, geb. %ßinfer^a^ber born obern 
rnnoeg, (Mfnrrei Meußabt) für «sren f (%mann Mifosouß 
Pfrängle unb für sich zu einem Seelenamt 75 fl.; von den 
Mfarrfinbcm buriß freiwiüige ©oben ;nr SReßmirüion beß 
Hauptaltars 500 fl. 

148. In den Kirchcnfonb Buchenbach weiter als Nachtrag 
von früheren Jahren: von Katharina Lickert zu Büchenbach 

(f° 4852 gestiftet) zu einer hl. Messe 36 fl.; von Stephan 
Hug zu Falkenstcig (eodem) zu einer solchen 36 fl. ; von Joh. 
Molz von Wagcnsteig (ao 1854) desgleichen 36 fl.; von 
Maria Ruf zu Buchenbach ebendaselbst zu einem Seelcnamt 

75 fl. von Gertrud Zipfel und Johann Bombach zu Wagen- 
steig ebendaselbst zu einer hl. Messe 36 fl.; von den Erben des 
Ignaz Molz zu Buchenbach (1859 gestiftet) zu einem Seelen- 
mnt 178 ß. ; bon ben @rben beß f Mmerß Oose^ ßopp bon 
dort zu einem Seclenamt 75 fl.; von den Erben des Joseph 
Maier von Unteribenthal (1861 gestiftet) zu einem Scelenamt 
75 fl. 

149. In den Rosenkranzbrnderschaftsfond zu Geißingen: 
bon bem f Bürger unb grong Oosep^ Wten, 
buch von..Geisingen zu einem Seelenamt für sich und seine 
gleichfalls 7 Ehefrau 75 fl. 

150. än den Pfarrkirchenfond Baden: von der Ignaz 
Weis Wittwe in Baden für ihre f Eltern, ihren Schwager 
und für sich zu einem Seelcnamt 100 fl. ; von der Glaser 
Heinr. Rheinbolds Wittwe allda zu einer hl. Messe für sich 

151. In den Kirchcnfond St. Georgen (Amt Freiburg) : 
von dem Bürger und Wagner Johann Geiger da zu einer hl. 
Messe für seine f Ehefrau Therese geb. Grathwohl, ferner für 
seine Tochter Friderika und s. Z. für sich 50 fl. ; von Johann 
®eorg $^^0™ bon %Benb(ingen ;n einer sotten für feine 
f Ehefrau Katharina geb. Zähringer und für sich 50 fl.; von 
dem led. fl Karl Andr. Müller von Uffhausen zu einer solchen 
für sich und die ©einigen 50 fl. ; von dem Bürger und Weber 
Konrad Läuglc von Wendlingen zu einer solchen für seine gleich- 
falls fl Ehefrau Theresia geb. Büdelier und seine led. fl Toch- 
ter Ida Elisa 50 fl. 

In die Pfarrkirche St. Georgen: von Ungenannt eine St. 
Aloisiusstatue i. W. v. 60 fl.; von ungenannten Wohlthätern 
ein Betstuhl i. W. v. 22 fl., eine Weihnachtskrippe i. W. v. 

In die Kapelle zu Wendlingen: Zur Restauration und 
innern Einrichtung der Kapelle vermittelst einer Kirchencollecte 
und sonstige Beiträge 109 fl.; und von der Malerin Fräulein 
Crescentia Stadler, sowie von Fräulein Marie Jaquot zwei 
Oelgcmäldc i. W. v. 12 fl. 

152. In den Kirchenfond zu Hänncr: von den Kindern 
der fl Eheleute Fridolin Huber und Agatha geb. Thomann von 
Hänncr zu einer hl. Messe für diese ihre Eltern 50 fl. 

153. In dieselbe Pfarrkirche: von ungenannten Personen 
eine neue Albe mit Stickerei i. W. v. 16 fl. 48 kr., ein Al- 
tartuch mit Spitzen auf den Muttergottesaltar i. W. v. 5 fl. 
12 kr., ein solches auf den Hochaltar i. W. v. 12 fl., von un- 
genannten Einwohnern in Hänncr und Oberhof ein Christus 
im .Grab mit zwei Wächtern auf Holz gemalt, i. W. v. 30 fl., 
von Jünglingen zu Hänncr und Oberhof eine neue rothe Fahne 
i. W. v. 76 fl., von Jungfrauen der beiden Orte ein Ve- 
lum i. W. v. 56 fl. 

153. In die Pfarrkirche Waldshut: von verschiedenen Per- 
sonen ein weißes Meßgewand i. W. v. 30 fl., ein solches i. 
W. v. 63 fl., ein solches i. W. v. 64 fl. 12 kr., eine schwarze 
Fahne i. W. v. 58 fl. 3 kr., eine solche i. W. v. 30 fl. 

154. In den Kirchenfond zu Rheinheim: von Altbürger- 
meistcr H. Riehle zu Bechtersbohl zu einer hl. Messe 50 fl. 

155. In den Heiligenfond Haslach, A. Wolfach: von der 

t Johann Bapt. Huberstrohs Wittwe Maria Anna geb. Ulrich 
von da zu 2 hl. Messen für sich 100 fl. und zur Verzierung des 
kleinen Muttcrgottesbildes (vermittelst der Zinse) 25 fl. 

156. In den Kirchenfond zu Steißlingen: von Lukas För- 
sters Wittwe Walburga geb. Ruf von da zu einer hl. Messe 
für ihren f Ehemann 50 fl., von der lcd. f Johanne Zim- 
mermann zu einer solchen für sich 50 fl., von Freiherrn von 
Stotzingen zu einer folchcn für seinen Rentmeister Jakob Ger- 
hard von Stozingeu 50 fl., von dem f Kaufmann Dagobert 
Lutz zu einer solchen für sich 50 fl., von dem 7 Landwirth 
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Balthasar Maile von Wiechs zu einem Seclenamt für sich und 
seine Ehefrau Maria geb. Gatterer 75 fl. 

157. In den Kirchenfond zu Jechtingen: von dem Bürger 
und Landwirth Joseph Gerhard und zwei Schwestern zu 2 
hl. Messen eine für den f Jakob Gerhard und dessen zwei 
Ehefrauen die andere für Cosmas und Damian Gerhard, so- 
wie des letzteren Ehefrau Magd. geb. Gaß 100 fl. 

158. In die Pfarrkirche zu Horben: vermittelst Kirchen- 
collecte eine Lampe i. W. v. 36 fl., einen Ranchmantel i- W. 
v. 90 fl.; von der Witwe Ritzenthaler da ein Glaskasten zur 
Aufbewahrung des Bildnisses der hl. Agatha, nebst Tischchen 
18 fl. ; von der Jungfrau Crcscentia Asal zwei Altartücher i. 
W. v. 16 fl. 12 kr.; von mehreren Jungfrauen sechs weiße 
Tücher mit Spitzen zu den Altarbaldachinen i. W. v. 16 fl. 
48 fr 

159. In den Kirchenfond Glotterthal: von Rosina Erlacher 
geb. Gehri zu Fahrenthal zu einem Seelenamt für ihre f 
Ehemänner Joseph und Karl Kunz 75 fl.; von Georg Rei- 
chenbach von Oberglotterthal zu einer hl. Messe für seine fl 
Ehefrau Maria, geb. Hebenstreit 50 fl. 

160. In den Kirchenfond zu Tiefenbronn: von den beiden 
led. Schwestern Francisca und Eleonora Holzhauer zu einer hl. 
sm# so ß. 

161. In den Kirchenfond zu Zähringen: von Pfarrer Karl 
Weyland zu einer hl. Messe für seine fl Eltern und Geschwister 
50 fl. ; von demselben zu einer solchen für seine Nichte und 
deren Tochter 50 fl., von dem Rosenkranzverein zur Anschaf- 
fung einer Lampe für das ewige Licht i. W. v. 17 fl. und zur 
Fertigung eines Baldachins über das Muttergottesbild i. W. 
50 fl. 

162. In den Kirchenfond zu Steinmauern: von dem Bür- 
ger und Schiffer Joseph Jung zu Steinmauern zu einer hl. 
Messe für seine fl Eltern, die Vincenz Jung'schen Eheleute 50 fl. 

163. In den Kirchenfond Lippertsreuthe: von der Wittwe 
Dallath, geb. Schlitterte zu einer hl. Messe für ihren fl Ehe- 
mann Matthias Dallath 50 fl. ; von der Wittwe Metzger, geb. 
Wagner zu einer solchen für ihren fl Ehemann Georg 50 fl. 

In die Pfarrkirche daselbst: Ungenannte 5 Paar Blumen- 
stöcke i. W. v. 7 fl., ein Kranz i. W. v. 5 fl., zwei Corpo- 
ralien i. W. v. 2 fl. 

164. In den Kirchenfond Os: von der led. Cacilia Zeit- 
vogel zu einem Seelenamt für sich 75 fl. 

In die Pfarrkirche daselbst: von den Ziegeleibesitzer I. Keil- 
hauer'schen Eheleuten ein Rauchfaß nebst Schiffchen i. W. v. 80 fl., 
eine Weihwasserkessel nebst Aspergill i. W. v. 60 fl., sechs rothe 
Ministrantenröcke sammt Krägen und Hemdchen und zwei schwarze 
M.-Röcke im W. v. 112 fl., eine Tumba nebst Tumbatuch 
und 10 Lichtstöcke 120 fl.; von Landwirth Joseph Hettler 
eine Kirchenlampe für das ewige Licht i. W. v. 130 fl.; von 
der Bahnhofwirth Hettlers Wittwe Genovefa geb. Jung drei 
Altartücher i. W. v. 22 fl.; von der ledigen Josephina Zach- 
mann: ein Altartuch i. W. v. 12 fl. 

165. In die Pfarrkirche zu Ettlingenweier: von Johann 
Lumpp 3 zur Anschaffung von Kirchenparamentcn 50 fl. ; von 
zwei Ungenannten vier Leuchter i. W. v. 8 fl. und Spitzen für 
Altartücher i. W. v. 10 fl. 

166. In die Pfarrkirche zu Kappel, A. Freiburg: vermittelst 
einer Kirchencollecte zur Anschaffung eines Rauchfasses 15 fl. 

167. In die St. Barbarakapelle Littcnweiler, (Filial der 
Pfarrei Kappel): von Francisca Sumser zu einer hl. Messe 
für sich 60 fl. ; von der led. Mannschaft und etlichen Jungfrauen 
eine Kirchenfahne i. W. v. 120 fl. ; von dem Bürger und Stis- 
tungscommissions-Mitglied Johann Ruh Ministrantcn-Röckchen 
und Hemden ohne Wcrthangabe. 

168. In den Kirchenfond Rothweil: von Victoria Ruf zu 

einem Seelenamt für sich und ihren noch lebenden Ehemann 
Ferdinand Noth 75 fl. ; von der f Barbara Bohny zu einem 
Seclenamt für sich und ihren schon früher f Ehemann Altbür- 
germeister Joh. Ncpom. Stüber 75 fl.; von Simon Länderer 
zu einem solchen für den f Johann Vögele und dessen Familie 
sowie für Francisca Wagner 75 fl.; und in die Pfarrkirche all- 
da von Ungenannten ein Pluviale i. W. v. 96 fl. ; von Wohl- 
thätern ein Rauchfaß i. W. v. 15 fl. 

169. In den Heiligenfond Wagshurst: von dem led. Jos. 
Berger zu einem Seelenamt für Joseph und Anton Berger 
75 fl. ; von der Wittwe Philippina Fritsch zu einem solchen 
für Anton Kistner, Christian Fritsch und Walburga Koch 75 fl.; 
von Klara Penther zu einem Seclenamt für Andreas und Ger- 
vas Huber 75 fl.; und in die Pfarrkirche daselbst: von einer 
ungenannten Person ein Velum i. W. v. 50 fl. ; von Pfarran- 
gehörigen eine schwarze Fahne i. W. v. 70 fl. und ein Tvdten- 
# t. ÜB. b. 23 ß. 

170. In den Hciligcnfond Ebersteinburg: von Carl Daul 
und seinen Geschwistern zu einer hl. Messe für ihre fl Eltern 
Lorenz Daul und Franziska geb. Fritz 50 fl. 

171. In den Heiligensond Hofstetten (Filial der Pfarrei 
Haslach): von der led. f Thekla Kronmaier zu 3 hl. Messen 
eine für ihren f Vater Acciser Anton Kronmaier, die andere 
für t Mutter Afra geb. Krämer und die dritte für sich 150 fl. 

172. In den Kirchenfond Limbach: von Stephan Friedet 
und seiner Ehefrau Maria geb. Konrad zu Trinzi zu einem 
Seelenamt für den f Georg Konrad und dessen Ehefrau Mag- 
dalena geb. Minch 75 fl. 

173. In den Kirchenfond Herdern: von dem Bürger Jos. 
Müller zu einer hl. Messe für seine f Ehefrau Maria Anna 
Tritscheler u. s. Z. für sich 50 fl. 

174. In den Kirchenfond Lauf: von den Erben des f Wai- 
seurichters Leonhard Benkeser zu einem Seelenamt für ihren 
Erblasser und dessen gleichfalls t Ehefrau Magdalena geb. Ret- 
ÜQ 75 ß. 

175. In den Kirchenfond Merzhausen: von der Wittwe 
Maria Agatha Thoma von Au zu einem Seelenamt für sich 
75 ß. 

176. In den Kirchenfond Wiesloch: von dem led. Adam 
Dörner zu einem Seelenamt für seine Eltern Nikolaus Dörner 
und Catharina geb. Dievan, für seine Schwester Catharina und 
für sich 75 fl.; von der Wittwe'Maria Eva Hinkel zu einem 
solchen für ihren's Bruder Obcrwachtmeister Friedrich Seiler 
75 fl.; von der Wittwe Theresia Hohlfelder zu einem solchen 
für ihren f Ehemann Peter Hohlfelder, für ihre Tochter Floren- 
tine und für sich selbst 75 fl. ; von der f Catharina geb. Brieda 
zu einem Seelenamt für sich und ihren Ehemann Stephan 
Baier 75 fl. 

177. In den Kirchenfond Kappel, A. Neustadt: von LukaS 
Ganter zu einem Seelenamt für den t Johann Bruggcr 75 fl. ; 
von demselben für die f Adelheid Ganter 75 fl.; und in die 
Pfarrkirche daselbst: von Ungenannt zu einem Missale roman- 
um 15 fl. 

178. In den Kirchenfond Waldhausen: vom Pfarrer und 
Decan Kleinhans in Dittigheim zur Unterhaltung des ewigen 
8i#9 100 ß. 

179. In den Kirchenfond Untersimonswald: von Bartho- 
lomäus Dorer zu Haslachsimonswald zu einem Seelenamt für 
seine f Ehefrau, deren Verwandte und für sich 100 fl. ; von 
Krämer Anton Wehrle zu Altsimonswald zu einer hl. Messe 
für sich und seine Ehefrau 50 fl.; von der Wittwe Barbara 
Meder zu Neusimonswald zu einem Seeleuamt für ihre f zwei 
Ehemänner Thomas Schultis und Joseph Baumcr, sowie auch 
für sich 100 fl.; und in die Pfarrkirche daselbst: von Psarr- 
angchörigen (aller drei Gemeinden) gestiftet: zwei Crucifixe i. 
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W. v. 20 fl. 48 kr., eine Proccssionsfahne t. W. v. 83 fl. 
39 kr-, 6 Ministrantcn-Chorhcmden i. W. v. 8 fl., 4 Proees- 

i. %B. u. 92 ß. 6 fr., 2 gMtarku^tcr i. %B. b. 
3 fl. 18 kr., 4 Vorhänge i. W. v. 3 fl. 39 kr., ein rothes 

SMeßgctbaub i. %B b. 36 ß., 2 i. %). b. 8 ß., «(in, 
tcanb zu einer Festalbe i. W. b. 7 fl. 54 kr., ein weißes Meß- 
ßeüanb i. %B. b. 45 ß., ein ßronlen^ter i. b. 46 ß., 4 
Oelgemäldc mit ovalen Goldrahmen in die 4 Beichtstühle i. 
W. v. 62 fl., ein Mcßpult i. W. v. 1 fl. 18 kr. 

180. In den Kirchenfond zu Kirchdorf: Bon der Wittwe 
Ursula Bausch zu Klengen zu einer hl. Messe für ihren 7 Ehe- 
mann Carl Häßler und dereinst für sich 50 fl.; von Valentin 
Rall zu Marbach zu einer solchen für seine f Ehefrau Gertrud 
geb. Baier und für sich 50 fl. 

181. In die Pfarrkirche Krautheim: von verschiedenen An- 
gehörigen der Pfarrgemeindc: ein grünes Meßgewand i. W. v. 
40 fl., eine Albe i. W. v. 13 fl. 24 fr., ein Belum i. W. v. 
19 fl. 30 kr., ein Versehkreuz i. W. v. 18 fl., ein weißes 
Meßgewand i. W. v. 30 fl., 3 Altartücher i. W. v. 25 fl., 
®tbß aur (Reparatur eine« BReßgewanbeß i. %B. b. 30 ß. 20 fr., 

182. In den Kirchenfond Heuweiler: von dem f Wilhelm 
Scherzingcr zu einem Seelenamt für sich 75 fl. 

183. In den Kirchenfond Ilvesheim: von der f Wittwe 
Seing geb. Seyfried zu einem Seelenamt für sich und ihren fl 
Ehemann Anton Lang 75 fl. und zu einem Engelamt für ihre 
fl Tochter Elisabeth, sowie für ihre übrigen fl 15 Kinder 100 fl. 
endlich zur Renovation des hl. Grabes 10 fl. 

184. In die Pfarrkirche Menzenschwand: von dem Bürger 
und Meßner Fidel Schwörer 4 Blumenstöcke i. W. v. 18 fl. 

185. In den Kirchenfond Hochsal: von der Catharina Jehle 
für sich und ihre Miterben zu einem Seclcnamt für ihren led. 

t trüber 30^ Se^e 75 ß. unb gu einer ^f. BReße ßir beßen 
Mutter Maria Gemp 50 fl., dann zur Anschaffung von Para- 
menten 50 fl. , 

186. In die Pfarrkirche Zuzenhausen: v. Freifr. v. Vcnnin- 
gen, geb. v. Specht 1 blaufcidenes Meßgewand i. W. v. 36 fl.; von 
Freifrl. v. Venningen einen Chorrock i. W. v. 6 fl. ; vom Verein 
zur Anbetung des hl. Altarssakramcnts in Mannheim: ein roth- 
seidenes Meßgewand i. W. v. 36 fl. unb weißes Velum i. W. 
v. 19 fl., von ben Melchior Rvster'schen Eheleuten ein Meßbuch 
i. W. v. 26 fl. 48 kr. ; von Ungenannten: eine Albe i. W. v. 
7 fl., ein Altartuch i. W. v. 8 fl. und ein ditto i. W. v. 6 fl., 
Spitzen zur Kanzcldcckc i. W. v. 3 fl. 36 kr., ein Oelgemäldc 
i. W. v. 10 fl., 3 Bilder mit Goldrahmcn i. W. v. 5 fl. ; 
von Ungenannten in Oberhos 4 Leuchter i. W. v. 14 fl. 30 kr. ; 
von der kathol. Gemeinde: einen neuen Muttergottesaltar i. W. 
v. 100 fl., eine Madonna hiezu i. W. v. 75 fl., ein seidener 
Rauchmantel i. W. v. 72 fl. 15 kr., eine rothe Fahne i. W. 
v. 5 fl. 12 kr., ein Todtenmcßbnch i. W. v. 4 fl. 48 kr., eine 
Ministrantcnglocke i. W. v. 46 kr., ein Schränkchen i. W. v. 
1 ß. 30 fr. 

187. In die Pfarrkirche Krautheim: von einem Wohlthäter 
12 Canontafeln i. W. v. 9 fl. In die Kapelle daselbst: von 
Wohlthätern: ein Chorrock i. W. v. 11 fl. und eine Decke auf 
das Meßbuchpult i. W. v. 2 fl. 48 kr.; und in die Kapelle von 
Horrenbach: von Wohlthätern 2 Ministrantcnröcke i. W. v. 
14 fl. 

188. In den Kirchenfond Berghcim: von den Geschwistern 
des led. t Bierbrauers Meßmer zu einer hl. Messe für den- 
selben 50 fl., und von den Geschwistern des lcd. f Roman 
Meßmer von Leimbach zu einer solchen 50 fl. 

189. In den Kirchenfond, resp. in die Pfarrkirche Raucn- 
berg, A. Wertheim: von dem f Caplan Kilian Müller von 

Frendenberg zu einem Seelenamt für sich 75 fl., und als Bei- 
trag zur Anschaffung einer Orgel 50 fl.; von Franz Anton Rothen- 
fels zu einem Seelenamt für seinen f Sohn Leopold Rothenfels 
u. s. Zt. auch für dessen Eltern 75 fl. ; von den Erben des f 
Franz Joseph Ullrich zu einem Seelenamt für denselben und 
dessen ebenfalls f Ehefrau Catharina Barbara geb. Weis 75 fl.; 
von dem Bonifacius-Verein: ein weißes Meßgewand, dann eine 
Albe und 2 ditto Ministrantenhcmdchen im Gesammtwerth von 
125 fl. ; vom Kloster in Rastatt ein blaues Meßgewand i. W. 
v. 25 fl. ; von einem Wohlthäter Beitrag zu einer Orgel 29 fl. 
von Werkmeister Almersbach in Wertheim ein steinernes Marien- 
bild i. W. v. 10 fl.; von dem led. Michel Ullrich Beitrag zu 
einer Orgel 25 fl.; vom Paramentenverein Mannheim ein Ci- 
boriummäntelchcn i. W. v. 6 fl. 30 kr. ; von Maria Anna Bäth 
ein Kreuz auf den Kirchhof i. W. v. 20 fl. wozu Franz Hak von 
Boxthal das Postament von Stein stiftete i. W. v. 5 fl. ; von 
der Stiftungs-Commission zu Pülfringen 2 alte Meßgewänder 
i. W. v. 5 fl. ; von dem Stadtpfarrer Koch in Mannheim eine 
ewige Lampe i. W. v. 20 fl. 

190. In den Kirchenfond Frendenberg: von Andreas Maiers 
Wittwe vom Kirschcnhof ein Engelamt für ihren f Ehemann 
u. s. Zt. für sich 100 fl.; von Georg Joseph Zöller zu einem 
solchen für seine f Ehefrau u. s. Zt. für sich 100 fl. 

191. In den Kirchenfond Waldkirch, A. Waldshut: von dem 
Bürger unb 8anbünr^^ @bner gu @l^n^^^^tngen gu einer 
hl- Messe für den led. f Johann Leber von Ay 50 fl. 

192. In den Kirchenfond Wertheim: von der Familie des 
am 23. Mai 1866 gestorbenen fürstl. Löwcnstein-Roscnberg'schen 
Geheimcraths Franz von Jagcmann zu einem Seclcnamt für 
den Verblichenen 75 fl. 

193. In den Kirchenfond Daxlanden: von der led. Bürgers- 
tochter Brigitta Dannenmaier zn einem Seelenamt für ihre f 
Eltern Martin Dannenmaier und Theresia geb. Kober dann 
ßtr f# 75 ß. 

194. In den Pfarrkirchenfond Vimbuch: von dem Bürger 
und Landwirh Leopold Straf zu einer hl. Messe für seine j- 
Ehefrau Walburga geb. Regenold und für seinen gleichfalls f 
Sohn Valentin, endlich- für sich nach seinem Ableben 50 fl. 

195. In den Kapellcnfond Oberndorf (Filial der Pfarrei 
Krantheim) : von der Filialgemeinde Oberndorf durch freiwillige 
Beiträge ein weißes Meßgewand i. W. v. 62 fl. 

196. In die Münsterpfarrei, resp. den Gottesackerfond Frei- 
burg: von Regina und Reinhard und Maria Eva Meßmer 
zu einer hl. Messe 50 fl. ; von Jakob Maiers Wittwe, Anna 
geb. Butz desgl. 50 fl. ; von einer Ungenannten zu einer solchen 
für sich und die Familie Willmann 50 fl.; und in die Mün- 
sterkirche, resp. der Münsterkirchenfond daselbst: Barbara Blum 
zu einer hl. Messe für sich und ihre Angehörigen 50 fl.; von 
Amalia Freifräulein von Schreeb zu einem Seclcnamt 100 fl.; 
von einer ungenannten Familie zu einer hl. Messe 50 fl.; von 
der led. f Franziska Buckeisen zu einem Scelenamt 100 fl. ; durch 
freiwillige Beiträge zu einer hl. Messe für den f Benestciaten 
Beckert 50 fl. ; von der Magdalena Schmidt geb. Roth zu einer 
hl. Messe für ihren f Sohn Franz Anton Schmidt 50 fl. 

197. In die Pfarrkirche zu Hindelwangen: von Ungenann- 
ten Personen vier Stück blauschwarzc Knabcnträger i. W. v. 
2 fl. 20 kr.; ein schwarzer Schleier i. W. v. 1 fl. 20 kr.; 
vier Stück Knabenchorröcke i. W. v. 8 fl.; acht Corporalien 
i. W. v. 2 fl. ; 23 Stück Handtücher i. W. v. 2 fl. 36 kr. ; 
eine geschriebene Messe von Schilling i. W. v. 30 kr.; ein 
Freibogenbuch i. W. v. 24 kr.; ein Aspersorium i. W. v. 
42 kr.; ein Kehrwisch i. W. v. 36 kr.; ein Ornamentenkasten 
i. W. v. 30 fl. 34 kr.; eine Opferbüchse i. W. v. 12 kr. 
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